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Halle Freitag

Telegraphiſche Nachrichten
Paris 19 Nov Bezüglich der in London und anderwärts

um laufenden Gerüchte von einem Schritte Lord Granville s
behufs friedlicher Beilegung des franzöſiſch chineſiſchen
Konfliktes meint der Temps man lege dem Kommen und
Gehen der Diplomaten in London zu große m dec rege
Uebrigens ſei keine ernſthafte Unterhandlung in dieſer Frage
möglich ſo lange nicht die geforderten Kredite von der Kammer
bewilligt wären Das Journal Paris ſagt auf alle Fälle
werde Frankreich fortfahren ſeine militäriſchen Maßnahmen zu
treffen und erſt nach dige e geeigneter Pfänder und
nach der Räumung Tongekings ſeitens der chineſiſchen Truppen
abrüſten

Wien 19 Nov Jn dem Ehrenbeleidigungs Prozeſſe
önerer contra Hägel Vorſtadt Zeitung iſt letzterer

guf Grund des einſtimmigen Verdikts der Geſchworenen zu
einer Arreſtſtrafe von 4 Wochen und zu 60 Gulden Kautions
verluſt verurtheilt wordeu

Peſt 19 Nov Die Seſſion der ungariſchen Delega
tion iſt heute nach r der ſanktionirten Beſchlüſſe und
nachdem der Präſident im Namen der Delegation den Dank
für die beruhigenden und befriedigenden Erklärungen der Re
gierung ausgedrückt hatte geſchloſſen worden

Bukareſt 19 Nov Die geſtern begonnenen Parlaments
wahlen ſind nach den bis jetzt vorliegenden Reſultaten im
erſten Wahlkollegium faſt durchweg der Regierung günſtig
ausgefallen Die Eröffnung der Kammern ſoll am 22 Nov
ſtattfinden

7T STDTWZ Deutſches Reich
Verlin 19 Nov Heute am zweiten Tage der Se

zu Letzlingen wurden in einem Lappjagen in der Oberförſterei
Planken 7 Hirſche 18 Stück Rothwild 147 Schaufler und 216
Stück Damwild en Auf die Strecke des Kaiſers entfallen
hiervon 4 Hirſche 2 Stück Rothwild 35 Schaufler und 19 Stück
Damwild auf die des Kronprinzen 17 Schaufler Der
regierende Fürſt Reuß j L iſt zu einem mehrtägigen Aufenthalte
heute abend 9 Uhr aus Gera hier angekommen und hat im Hotel
Royal Wohnung genommen

Jn der Mittwochs Sitzung der Afrikaniſchen Konferenz
eigte der Bevollmächtigte der Vereinigten Staaten vonAmerita an daß ſeitens ſeiner Regierung Herr Henry

Stanley zum techniſchen Delegirten ernannt worden ſei
Am Donnerstag um 2 Uhr findet im Palais des Reichskanzlersim ſogennannten Kaiſerſaal eine Kommiſſionsſitzung att

an welcher die Bevollmächtigten und Delegirten der in erſter
Reihe intereſſirten Staaten Belgien Spanien Vereinigte
Staaten von Amerika Frankreich England Niederlande
Portugal und Deutſchland theilnehmen werden

Nach dem Unfallverſicherungs Geſetz muß in den Statuten
eine ausdrückliche Beſtimmung darüber enthalten ſein wo der
Sitz der Genoſſenſchaft ſich befinden ſoll Bekanntlich iſt
den Genoſſenſchaften die Eigenſchaft einer juriſtiſchen Perſon
verliehen was abſolut nothwendig war da die Berufsgenoſſen
ſchaft Träger dauernder Verbindlichkeiten ſein wird Nach
der Civilprozeßordnung iſt es zuläſſig daß der Gerichtsftand
durch das Statut wird und nur wo dies nicht der
Fall iſt wird der Ort wo die Verwaltung geführt wird als
ſolcher angeſehen Bei den Genoſſenſchaften die ſich über das
ganze Reich erſtrecken dürfte es ſich empfehlen Berlin als
Sitz ins Auge zu faſſen Einmal empfiehlt ſich daſſelbe durch
ſeine mittlere Lage in Deutſchland ſo daß es von Oſten und
Weſten aus gleichmäßig erreicht werden kann und ſodann
dürfte die Geſchäftsführung inſofern weſentlich erleichtert
werden als die Reichsbehörde das Reichsverſicherungsamt
ebenfalls in Berlin ſeinen Sitz hat Die B P hören
daß mehrere Jnduſtriezweige welche die Bildung von Reichs
genoſſenſchaften beabſichtigen bereits Berlin zum Sitz der
Genoſſenſchaften auserſehen haben Die deutſchen Buch
drucker ſind bekanntlich die erſten geweſen welche den Beſchluß
faßten eine Reichsunfallgenoſſenſchaft zu bilden und
einen bezüglichen Antrag an das Reichsverſicherungsamt
geſtellt haben Dieſelben haben jetzt auch den Wunſch aus
geſprochen die erſte Generalverſammlung abhalten zu dürfen

und vorausſichtlich wird dieſelbe vom Reichsverſicherungsm für Ende oder Anfang Januar einberu
wer

Der heute zuſammengetretene neue Reichstag zählt unter
397 nicht weniger als 152 Mitglieder welche dem letzten Reichstage
nicht angehört haben davon fallen auf die Konſervativen 54 das
Centrum 33 die Nationalliberalen 27 die Deutſchfreiſinnigen 15
die Sozialdemokraten 10 die Polen 7 die Volkspartei 2 die
Dänen und Elſäſſer je 1

Wie man aus Mecklenburg Schwerin ſchreibt ſind die
beiden die Verzichtleiſtung des Herzogs Paul Friedrich
auf die Thronfolge betreffenden Schriſtſtücke die von erſterem
darüber anusgeſtellte Urkunde und die Beſtätigung des Verzichts
ſeitens des Großherzogs beide von Cannes 24 Februar 1884
datirt jetzt dem Landtage zur Kenntnißnahme zugegangen z
der erſtgenannten Akte erklärt der Herzog daß er auf alle ihm
zuſtehenden t an dem Großherzogthum Mecklenburg
für ſich und ſeine Descendenz freiwillig verzichte Jedoch ſollen
jene Rechte nach dem Ausſterben aller ſeiner nachgeborenen
Brüder und ihrer Descendenz unter der Bedingung wieder in
Kraft treten daß der zur Erbfolge Berechtigte verpflichtet ſein
ſoll zur proteſtantiſchen Kirche überzutreten um ſein Erbrecht
ausüben zu können widrigenfalls er ſeines Erbrechts verlnſtig
bleibt Die vom Großherzog in Form eines Schreibens an
ſeinen Bruder den Herzog Paul Friedrich ausgeſtellte Urkunde
wiederholt bei der Beſtätigung den Jnhalt der Verzichtleiſtungs
akte und fährt dann fort Dagegen geſtatte ich Ew Hoheit auf
Jhre Bitte daß Sie Jhre Kinder in der katholiſchen Religion
taufen und erziehen laſſen jedoch mit der von Ew Hoheit ver
ſprochenen Bedingung daß derjenige Jhrer Descendenz der nachobigen Vorausſetzungen zur Erbfolge in dem Großberzogthum

Mecklenburg berufen würde zur proteſtantiſchen Kirche übertreten
muß widrigenfalls er ſeines Erbrechts verluſtig bleibt Schließlich
wird dem Herzog die Zuſicherung ertheilt daß er die ihm als
zweitgeborenem Sohne des letztverſtorbenen Großherzogs haus
geſetzmäßig zuſtehende höhere Apanage ſowie den lebenslänglichen
Beſitz der Villa Guſtava in Ludwigsluſt behalten ſoll Der
Landtag ſcheint nicht recht zu wiſſen wie er dieſe ihm zugegangene
Mittheilung da ſie ihm nur zur Kenntnißnahme zugefertigt iſt
behandeln ſoll Vorläufig hat er den Landesarchivar beauftragt
darüber zu berichten was bezüglich des landesfürſtlichen Haus

ſich im ſtändiſchen Archiv oder in der Bibliothek der
tände befinde und die betreffenden Aktenſtücke von Roſtock wo

r m Bibliothek der Stände ſich befinden nach Malchin
einzuſenden

Halle den 20 November
An der am Montag und Dienstag vor der Regierung

zu Magdeburg h Rektorprüfung haben ſich auch
zwei hieſige Lehrer betheiligt und nachdem dieſelben ſchon früher
das Mittelſchulexamen abgelegt hatten dieſe Prüfung für Rektoren
der Bürger und Volksſchulen ſehr wohl er ere Es ſind die
Herren Hübner und Sommer beide ſeit mehreren Jahren
Lehrer an der ſtädtiſchen Mädchenbürgerſchule

Der vierte kommunale Bezirksverein hatte für geſtern
abend eine Verſammlung im Gaſthaus Zum preußiſchen
Hofe anberaumt Die Zahl der erſchienenen Mitglieder war
jedoch ſo gering daß von dem Eintritt in die Verhandlungen
Abſtand genommen wurde Die Verſammlung war erſt in den
geſtern nachmittag erſchienenen Tagesblättern angezeigt worden
ſodaß hieraus ſich der ſchwache Beſuch erklären dürfte Am
10 Dez findet die Generalverſammlung ſtatt in derſelben ſoll
u a über ev Herabſetzung des Jahresbeitrags von 1 M auf

50 Pf beſchloſſen werden Da der Verein ein kleines Kapital
beſitzt erſcheint dieſe Ermäßigung zweckmäßig um die Vereins
mitgliedſchaft im Bezirke thunlichſt allgemein zu machen

Geſtern abend fand im Gaſthof zum Mohr in Giebichen
ſtein eine Verſammlung der kommunalen Wähler ſtatt
um ſich über die Kandidaten zur bevorſteheuden Gemeindevertreter
wahl ſchlüſſig zu machen Die Debatten waren zum Theil ziem
lich erregt Schließlich wurden die Herren Zimmermſtr Metze
Seifenhdlr Lehmann und Kfm Lüderitz für die Wahl in
Vorſchlag gebracht

Demnächſt wird Giebichenſtein eine Waſſerleitung
allerdings im kleinen erhalten Es ſoll nämlich von der Domäne
welche ihr Waſſer mittels Rohrleitung vom Galgenberge erhält
die von erſterer nicht abſorbirte nicht unbedeutende Waſſermenge
der Gemeinde durch Errichtung eines Waſſerſtänders in der
ſtraße nutzbar gemacht werden Bei dem großen Mangel an
gutem Waſſer ſchlechtes iſt zur Genüge vorhanden wird dieſes
durch dankenswerthes Entgegenkommen des Herrn OberamtmannNagel möglich gewordene Poſe mit Freuden begrüßt da hier

durch ein großer Theil des Ortes mit gutem reinem Trinkwaſſer
verſorgt werden wird Auch der Frage der obligatoriſchen

re
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Straßepbeten tung Giebichenſteins wird in Kürze und
hoffentlich mit Erfolg näher getreten werden

Zu Armenvorſtehern in Giebichenſtein wurden an
Stelle des verſtorbenen Gartenaufſehers m Hr Oekonom
Reinicke und außerdem Herr Fabrikant Jſenſee und Bau
unternehmer Haniſch neugewählt

Die Halleſche Bierbrauerei Kommanditgeſellſchaftauf Aktien hielt heute früh in der Gaſtwirthſchaft der Brauerei

ihre diesjährige ordentliche Generalverſammlung ab in
welcher mit Ausſchluß der perſönlich haftenden fter
12 Kommanditiſten die 656 Stimmen vertraten anweſend bezw
vertreten waren Von einer ausführlichen Berichterſtattung über
das abgelaufene im allgemeinen günſtige Geſchäftsjahr wurde Ab
ſtand genommen da der Bericht gedruckt vorlag Der Direktion
und dem Aufſichtsrathe wurde Decharge ertheilt ebenſo erklärte
ſich die Verſammlung mit der Vertheilung des Ueberfſchuſſes der
unächſt noch zu einem Ky Theile dem Reſervefonds behufs

reichung der ſtatutariſchen Höhe von 33 Proz des Aktien
kapitals zu gute kommt aus welchem aber auch 3 Proz an die
Stammaktien und 5 Proz an die Stammprioritätsaktien ver
theilt werden konnten einverſtanden Herr Direktor Eiſentraut
ſprach ſeine Befriedigung darüber aus daß ſich das Unternehmen
immer mehr konſolidire und an Vertrauen überall gewinne das durch
die guten Biere ſteigend befeſtigt werde Von auswärtigen Be
ſtellungen ſind u a diejenigen aus Sydney Batavia und Hamburg
zu verzeichnen Die Eisfrage hat der Verwaltung große Sorge
emacht Aus Vorſicht ſind deshalb ſchon im Januar für Natur
cis hohe Preiſe angelegt und in den wenigen Tagen in denen

es überhaupt ſolches Eis gab iſt es gelungen den größten Theil
des Eisbedarfs zu decken wodurch die Geſellſchaft vor ungleich
rößeren Ausgaben bewahrt blieb Z B hat das BöhmiſcheVrauhaus in Berlin eine Kühlvorrichtung welche 450,000 M

koſtet und jährlich bedeutende Abſchreibungen erfordert geſchaffen
Die Verwaltung hegt die Hoffnung daß ſie dieſen Schritt nicht
zu thun braucht auch von der Einführung der vielen im Brauerei
gewerbe vorgeſchlagenen Neuerungen iſt mit Ausnahme weniger
abgeſehen worden wodurch ebenfalls große Ausgaben erſpart
eblieben ſind Das ausſcheidende Aufſichtsrathsmitglied HerrMühlenbeſther L Hildebr andt wurde wieder und Herr Rentier

Kreye neugewählt Das Reviſorenamt wurde wieder Herrn
Ferd Pale übertragen und ihm außerdem Herr Otto Giſeke
beigegeben Des verſtorbenen Reviſors Herrn Robert Müller
wurde in ehrenvoller Weiſe gedacht

Eine auf gewyen abend in den Hofjäger einberufene
ziemlich zahlreich beſuchte Verſammlung von Bauhand
werkern hatte den Zweck die Nachtheile des Submiſſions
weſens für das Baugewerk zu beſprechen Die hierzu ein

n Meiſter und Bauunternehmer waren mit nur wenigen
usnahmen nicht erſchienen von einigen waren ablehnende Beſcheide

eingegangen Nach kurzem Referate eines hieſigen Maurers ver
breitete ſich ein berliner Agitator Keßler über das Thema
indem er die Entſtehung der heutigen Schäden aus der Ein
führung des Maſchinenweſens und der Kapitalwirthſchaft her
leitete Zur Abhilfe erachtete er zunächſt die Vereinigung von
Meiſtern und Geſellen und da die erſteren ſich von den letzteren
abzuſchließen ſchienen die Gründung von Fachvereinen für die
Geſellen als nothwendig um für die Forderungen eines Normeal
arbeitstages eines Minimallohnes u dgl einzutreten Jn einer
Reſolution wurden ſchließlich die Meiſter aufgefordert von nächſtem
Frühjahr ab eine 10ſtündige Arbeitszeit mit einem Minimallohne
von 30 Pf pro Stunde unter Beſeitigung der Sonntagsarbeit
einzuhalten und die in dringenden Fällen erforderliche Mehr
arbeit der Geſellen mit 40 Pf per Stunde zu bezahlen Der
2 Punkt der Tagesordnung betraf die Krankenkaſſen und
der oben genannte berliner Gaſt empfahl den Beitritt zu den
eingeſchriebenen Hilfskaſſen gegenüber den am 1 Dez ins Leben
tretenden Ortskrankenkaſſen

Unter heiterem Geſang traten geſtern nachmittag die Schüler
der ſtädtiſchen e r in die Turnhalle am Roßplatze
ein um dort ihr Abturnen zu halten Von den Uebungen
nennen wir zunächſt die Freiübungen mit und ohne Stab die
ſelben wurden ſo vortrefflich ausgeführt daß ſämmtliche Anweſende
unter denen wir die Herren Schulvorſteher und zahlreiche Lehrer
bemerkten überraſcht waren und wohl erkannten daß es Herrn
Turnlehrer Reuter in mancher Stunde viele Mühe gekoſtet
haben mag die Knaben zu ſolcher Fertigkeit zu bringen Die
Rundgänge Reigen unter Begleitung des Liedes Wem Gott
will rechte Gunſt erweiſen kamen in ihren Kreuz und Quer
gängen ohne die geringſte Störung zur Ausführung Das

urnen an den Geräthen verdient ebenfalls alle Anerkennung

Der theatraliſche Verein Thalia giebt am 15 Dez im
Neuen Theater eine Wohlthätigkeits Vorſtellung aus
deren Ertrag der Grundſtock eines Fonds zur Errichtung eines
ſtädtiſchen Waiſenhauſes gebildet werden ſoll Das Unter
nehmen wird ſeitens kommunaler Vereine von denen auch die
Anregung ausgegangen thatkräftige Unterſtützung finden Zur

Deutſchland und die Reformaliou
Mit dem letzten der in der Marienkirche zum Beſten des

halleſchen Kirchbauvereins gehaltenen Vorträge bedachte uns
geſtern abend Herr Prof Schlottmann der ſich die
reformationsgeſchichtlichen Vorgänge in Deutſch
land ſelbſt zum Thema gewählt hatte Der Ruf nach einer
Reformation der Kirche an Haupt und Gliedern entſprang in
Deutſchland aus einem tiefen religiöſen Zuge und es verband
ſich damit eine patriotiſche n der Geiſter indem alle
die deutſch ſprachen ſich durch die Ehre des deutſchen Namens
verbunden fühlten Dieſes geht u g aus einem Briefe hervor
den Erasmus aus den Niederlanden an Zwingli in der Schweiz
ſchrieb worin die Zuſammengehörigkeit beider Länder als
Theile von Deutſchland betont wird Man kam damals zu
dem Bewußtſein der reichen Kräfte die im Schooße des Volkes
ſchlummerten der Wohlſtand blühte ebenſo wie die Ge
lehrſamkeit Erfindungsgabe und Tapferkeit fanden ihre Ehre
Man beklagte es daß ſo viele Kräfte an den Jnnungsſtreitig
keiten ſich verzehrten und wenn man auch keine feſtgegründete
Monarchie wollte wie ſie Spanien und Frankreich hatten ſo
wünſchte man doch bei aller Hochhaltung der kaiſerlichen Rechte
eine regelmäßige Betheiligung der Fürſten an den Staats
geſchäften etwa das was wir jetzt Bundesrath nennen auch
an ein Reichsgericht eine e e e ans wurde
um 1500 gedacht und zwar war es beſonders der
mainzer Erzbiſchof Berthold der ſich mit dieſen Wünſchen
trug Bei der Wahl Karls V wurde ihm in dieſer
Beziehung dies und jenes abgefordert und auch auf dem
wormſer Reichstage vor welchem Luther ſtand kamen J
n egenheiten zur Sprache Jn den Händeln jener Zeit
ſpielte der Papſt groß durch das Geld was die ganze Chriſten
heit ihm ſteuerte Kaiſer Marximilian ſagte Papſt be

Förderung der päpſtlichen Macht und des Aberglaubens er
funden waren bekämpften Der Fürſt dieſer Gelehrtenrepublik
war unſtreitig Erasmus ein Meiſter im Spott der aber zu
gleich mit religiöſem Ernſt und wiſſenſchaftlicher Gründlichkeit
gegen die Mißbräuche ſtritt und auf die Schrift zurückging
indem er zugleich das neue Teſtament im griechiſchen Grund
text weiteren theologiſchen i hre zugänglich machte Es lag
ihm aber fern die Kirche auf ihre erſten Anfänge zurxückführen
zu wollen vielmehr erklärte er daß jedes Jahrhundert
reich an Geiſtesſchätzen geweſen ſei Als Schäden der
Kirche bezeichnete er den Judaismus inſofern ſie ſich
u ſehr an Satzung und Tradition halte und den
aganismus weil ſie in der Anrufung der Heiligen

das Heidenthum unter verändertem Namen fortſetze Noch
vor Luther wies er darauf hin daß die Perſon des Erlöſers
der Mittelpunkt des Chriſtenthums ſei und daß die Briefe
des Apoſtels Paulus geeignet wären darüber die Augen zu
öffnen Der große Mann von dem Luther ſelbſt ſagte ſeine
Beredtſamkeit grenze an Wunder wollte durch eine geiſtige
Ariſtokratie die ſchlimmen Schäden allmälig beſeitigen

Aber Gott gebrauchte andere Wege es mußte dazu nicht
blos eine Ariſtokratie von Hochgeborenen ſondern die ganze
Gemeinde in Bewegun werden Luther wollte ja
anfangs nur den Abla kämpfen aber in ſeiner Prüfung
der herrſchenden Meinungen wurde er immer weiter geführt
Statt mit der Bibel kamen ihm die Gegner immer wieder
mit dem Papſt und mit den Konzilien Er ſagte ſich daß
wenn dieſe Berufung richtig wäre ſich die Apoſtel und die
Kirchenväter ſelbſt der größten Ketzerei hätten
Er ſah die Macht der Lüge und den Mord um Kircheneſetz erhoben wurde Das Du der meiſchüchen Autorität

chwand ihm aber nicht die Pietät gegen die Kirche er wollte
nur daß der Maßſtab der höchſten Autorität an ſie gelegt

rziehe aus Deutſchland hundertmal mehr Einkünfte als er würde
eine Hauptrolle Auch über die ſchandhaften Betrügereien
vom römiſchen Hofe ausgingen wurde auf jenem Reichstage
lebhaft geklägt Dieſes Rufen noch Reformation wurde d
die ſog Humaniſten noch verſtärkt die mit geſundem Geiſte
durch Spott aber auch n m re Studium die
Schäden der mittelalterlichen Kirche die Fabeln die zur
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Luther s Bücher verbrannt aber er ſagte auchden wenn e dere leihen uſammengeſmnden habe

Geſandter ſchrieb von Rom an den Kaiſer er möge auf einen
ewiſſen Martin Luther acht geben der ihm nützen könne

n kam der Einfluß des Erasmus welcher empfahl die
päpſtliche Bulle zu ſuependiren und Luther noch einmal
gründlich und ohne Ueberſtürzung zu verhören weil ſonſt ein
gefährlicher Zwieſpalt entſtehen könne der Jahrhunderte über
dauern und Deutſchland große Verlegenheiten bereiten undvon ſeinen Feinden beſonders Frantreih ausgebeutet werden

würde Schickt Geld daß ich beſtechen kann ſonſt tanzen ſie
nicht nach meiner Pfeife ſchrieb Aleander wörtlich nach Rom
Mit Geld käufte er den Sekretär des Kaiſers auch Trabanten
Damit Erasmus nicht vollends zu den Gegnern übergehe
heuchelte er Freundſchaft zu demſelben Gleichwohl ſetzte er
nicht durch daß Luther nicht nach Worms berufen wurde aber
es gelang ihm den Beſchluß herbeizuführen daß Luther nur
kurz gefragt werden ſolle ob er widerrufe Die weiteren Vor
gänge in Worms ſind bekannt genug Zu gleicher Zeit wo
das Edikt gegen Luther verkündet wurde ſchloß der Papſt mit
dem Kaiſer ein Bündniß Das Edikt wurde auf einen früheren
Tag zurückdatirt um den Schein zu erwecken als ob die
Fürſten noch beiſammen geweſen wären während die Mehr
zahl ſchon abgereiſt war Das Edikt wirkte indeß nicht ſo
viel als man in Rom gewünſcht hatte der Kaiſer brauchte
auch die proteſtantiſchen Fürſten gen

Gleichwohl verbreitete ſich nicht die gern mit der
Allgemeinheit und Lebendigkeit wie es anf geſchienen
er Die Folge der beiden Aufſtände der Ritter und der
auern war Mißtrauen 47 das Evangelium man wurdekopfſcheu es bildete ſich eine konſervative rchudhe Partei die

der papiſtiſchen Seite zu gute kam Aufſtände
waren durch das Streben des deutſchen V nach Einimit hervorgerufen und es liegt etwas Tragiſches darin da

es dieſe zu jener Zeit nicht hat tragen können Die Ritter
die 9 dem Reichstage nicht vertreten waren wollken eine
neue Ordnun nen zu ihrem Rechte verhelfen
2 r en v wa der nicht der war reinen evangeli u lweiſe patriotiſchenBauern wollten nur dem Kaiſer Steuern und

die auch
uernau

ffen
wei dav Luther und einer den Papſt geweſen ſeienSie Dinge Ponden für den erſt Anagſt t günſtig Ein ſt wollten auch einerlei Vaf und

ſt nicht an den Blutthaten
d



ufführung gelangt nach einem Vorſpiel Ein jüngererohn z e de re gerEs iſt dies ein großes KoſtümStück aus der Zeit Kaiſer Wenzels
dem ca 50 Perſonen auftreten Die bisherigen Leiſtungen

bereits ſeit 1857 beſtehenden Vereins laſſen eine entſprechende
Darſtellung auch dieſes Stückes erwarten eine Vorausſetzung in
der die Aufführungen des Vereins in einer geſtern abgehaltenen
Feſtlichkeit nur beſtärken können e

Die Verabreichung warmer Suppen reſ trichenerBrödchen an arme Kinder die ſonſt wohl vie geſtgicteper
Wintermonaten ohne eine ſolche Stärkung
müßten hat mit heute in der Volksküche begonnen Die Hrn
Dr Thamhayn dem bekanntlich die Anregung zu dieſer wohl
thätigen Einrichtung zu danken iſt zugegangenen Geldbeiträgeund Naturalien haben denſelben in den Stand geſetzt mit 160
Kindern beginnen zu können Durch weitere ſtets willkommene
Tr erente die Wohlthat einer noch größeren Kinderzahl be
reitet werden

m der geſtr Schöffengerichtsſitzung wurde u a gegen
einen hieſ Bauunternehmer verhandelt welcher beſchuldigt war am
7 Okt einen Schulknaben derartig geſchlagen zu haben daß der
ſelbe 14 Tage an Gehirnentzündung lebensgefährlich erkrankt war
Der Angeklagte führt an daß die Knaben durch Auseinander
ſtreuen ihm gehöriger Erd und Sandhaufen trotz mehrfachen
Verbots ihn gereizt und in ſeiner Erregtheit habe hauptſächlich
der in Rede ſtehende Knabe Fl ihn zu dieſer That verleitet Der
Vater des betr Knaben welcher natürlich ebenfalls erregt den
Angeklagten zur Rede ſetzen wollte iſt von letzterem durch Schimpf
reden beleidigt worden Der Gerichtshof erkannte wegen quali
fizirter Körperverletzung auf 150 M und wegen Beleidigung auf
30 M Geldſtrafe ev 18 Tage Haft und Tragung der Koſten
auch auf n des Klägers das Urtheil in der SaaleZtg
publiziren zu laſſen Ebenfalls wegen qualifizirter Körper
verletzung wurde der Schachtarbeiter Wilh N aus Teutſchenthal
zu 1 Monat Gefängniß und Tragung der Koſten verurtheilt
Derſelbe hat am 21 Sept eine Frau in Teutſchenthal mit einem
Steine auf den Kopf geſchlagen Obgleich die dadurch erheb
liche Verletzungen nicht erlitten hat hob der Gerichtshof doch den
Gebrauch eines gefährlichen Gegenſtandes hervor Ein charakte
riſtiſches aber freilich wenig ſympathiſches Bild Sir die
folgende Verhandlung Angeklagt war der Maurer Ehr Herm H
von hier nach achttägiger Ehe mit ſeiner in Gemeinſchaft ihres
Vaters des Handelsmannes Louis als Kläger auftretenden
Frau die von letzterer mitgebrachten Möbel verkauft zu haben
um in ſeinen zurück zu kehren Dieſe Möbel
ſollen jedoch dem Vater der Frau gegen deſſen Willen die Ehe
überhaupt geſchloſſen worden eben dem Handelsmann gehört
und der Angeklagte durch deren Verkauf ſich der Unterſchlagung
ſchuldig gemacht re Bei der Verheirathung hat die

rau wie ſie ſelbſt zugiebt dem Angeklagten gegenüber dieſe
öbel als ihr Eigenthum bezeichnet weshalb der n

auf Perpregung erkannte Schon vor Eintritt in die Verhand
lung hatten ſich die Parteien in dieſer Sache durch gegenſeitigeSchimpiereien die ſogar in Thätlichkeiten ausarteten ſo läſtig

gemacht daß die junge Frau geb B und ihr Vater bis
zum Beginn der Verhandlung in ein Wartezimmer gebracht
werden mußten Zu 2 Wochen Gefängniß und Tragung der
Koſten wurden die Arbeiter Max Karl Oskar Cammitius und
Waldemar Herm Mertin dafür verurtheilt daß ſie in der Nacht
zum 5 Okt d J bie Spitzen eines eiſernen Gartengitters be
ſchädigt und verbogen hatten

Der 16 jährige M aus einem Nachbarorte wurde kürzlich
von ſeinem Vater nach geſchickt um ſich eine Uhr zu kaufen
Der junge Mann legte ſich denn auch eine ſolche im Werthe von
23 M zu fiel aber alsbald Bauernfängern in die Hände die
ihm in einer Gaſtwirthſchaft des Königsviertels nicht nur einen
ihm verbliebenen Reſt baaren Geldes ſondern auch die eben erſt
erworbene Uhr abnahmen Die Gauner ſind indeß erkannt

Jn einer hieſigen Gaſtwirthſchaft wurde kürzlich abends
während das Billardzimmer nicht erleuchtet und das Billard un
benutzt war der Bezug des letzteren total zerſchnitten und
zerriſſen ſchließlich auch noch die Staubdecke mitgenommen
Dem Thäter ſcheint es um einen Racheakt zu thun geweſen zu
ſein Dem Geſchädigten iſt durch die Gemeinheit ein Schaden
von 40 50 M erwachſen

Der angebliche Stukkateur Neumann miethete ſich vor
einigen Tagen bei einem hieſigen Schlafſtellenvermiether ein ver
ſchwand aber ſchon am nächſtfolgenden Tage aus dem Quartiere
wieder mit ihm zugleich aber die Erſparniſſe eines mit ihm zu
ſammen wohnenden Arbeiters in Höhe von 30 M Der Koffer
des Beſtohlenen war gewaltſam erbrochen Ob der Dieb wirklich
Neumann heißt iſt noch zweifelhaft da er ſieh durch Papier nicht
legitimirt hat Trotzdem waren die betr Le e ſo leichtſinnig ge
weſen ihn aufzunehmen

Wohl hat er

a
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die Geiſter aufgerüttelt aber er war genöthigt
ſcharf zu ſprechen denn ſanfte Worte hörte man nicht Das
Wort allein ſoll es thun äußere Gewalt darf nicht in das
Evangelium hineingemengt werden das war ſeine Meinungund Finen Kurfürſten ſelbſt rieth er zum Gehorſam gegen

den Kaiſer
Zu dieſen Aufſtänden kamen die Spaltungen unter den

Evangeliſchen ſelbſt Luther ſtieß die Bruderhand Zwingli s
zurück Und wenn er dieſen ein verlorenes Teufelskind nannte
ſo wird dies niemand rechtfertigen wollen In gleicher Weiſe
hatte Erasmus ihn durch manches übereilte harte Wort ver
letzt Manches an ihm hat er mit Recht getadelt aber das
Tiefere Beſſere an ihm hat er nicht gewürdigt r Ver
kennung hat noch bis in die neueſte Zeit nachgewirkt Zwingli

ſagte von ihnen ſie en beide eigenartig jeder habe etwas
was dem andern fehle Aber der Riß iſt nie ausgeglichen
und viele ausgezeichnete religiöſe Männer haben ſich deshalb
von der Reformation auf einen Standpunkt zurückgezogen den
man den idealen Katholizismus wie ihn die Ältkatholiken
heute haben nennen könnte

Der Proteſtantismus konnte ſich nur an die kleinen deutſchen
Staaten und die Städte anſchließen und in dieſen haben Staat
und Kirche mit Segen zuſammengewirkt aber es waren doch
auch manche Mißſtände damit verbunden Die Geſchicke der
evangeliſchen Kirche blieben mit der Politik der Kleinſtaaten
verflochten Der angsburger Religionsfriede der das Neben
einanderbeſtehen der beiden Religionsparteien anerkannte bis
man ſich chriſtlich über die Streitigkeiten geeinigt haben werde
kam leider nur um den Preis von Metz Toul und Verdun die
Frankreich wegnahm zu ſtande Wäre er wenigſtens der An
fang einer ruhigen Entwickelung geworden aber die grauſame
Gegenreformatiön trieb es bis zu einem neiten Kriege dem
30jährigen mit welchem Schweden und Franzoſen die Garantie
für den Religionsfrieden übernahmen

Nun iſt das Reich wieder durch das Reich gewonnen und
unſere katholiſchen Landsleute haben dazu mit beigetragen Wir
wollen mit ihnen in Frieden leben und alles was chriſtlich bei
ihnen iſt auffuchen aber wir dürfen auch nicht die Augen ver
ſchließen gegenüber den verderblichen Strömungen die wieder fall
die Lehren der Bulle unam sanctam in den Vordergrund ge

rückt haben
Mit einen Hinweis auf die Maſſen von Aberglauben welche

gerade rot ude Katholiken wie Kardinal Hergenröther

e r one o e re

Schule wandern g

dieſelben nachträglich üngſtens binnen zweiund den früheren kölner Erzbiſchof Melchers unter vem Volkeverbreitet werden ſchloß e aulee

e
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Ein Dienſtmädchen fiel geſtern auf ebener Erde ſo unglücklichdaß es ſh e 3 des linken Fußes zuzog Le Kalbe
wurde in die kgl Klinik aufgenommen

Juterims Stadttheater
Der Mittwoch abend war ganz dazu a ge das ſchöne

b ge Talent unſers Gaſtes im beſten Lichte zu zeigen und
die Regie des Herrn Direktor Gluth verdient alles Lob daß ſie
die guten Kräfte unſerer Bühne zur geeignetſten Mitwirkung aus
ewählt hatte Der Dreiakter Man ſucht einen Erzieher zeigt

in Bahn s ſehr geſchickter Bearbeitung alle die pikanten Reize
welche dem franzöſiſchen Original von Decourcelle und Jaime
eigen ſind Herr Hofſchauſpieler Mittell gab darin als zweite
Gaſtrolle mit großer pſychologiſcher Feinheit den Arthur von
Marſam den die r Laune den geſuchten Erzieher in
dem Hauſe des Herrn von Dumenil ſpielen zu wollen vom Bon
vivant ſchließlich zu Dumenils Schwiegerſohn erhebt In dieſen
Wandlungen zeigte Herr Mittell die wirkſamſte und durchdachteſte
Beweglichkeit welche auch die Mitſpielenden mit fortriß und den
ſinnigen Zug der Dichter den haltungsloſen Leichtſinn des ver
kommenen Eugen v Auntrevel welchen Herr Fredy überaus
charakteriſtiſch ſpielte durch charaktervolles Sichſammeln über
holen zu laſſen zu frappanter Geltung brachte Die für den
Gang der Handlung bedeutungsvolle Figur des Juden Abraham
Levy gab Herr Lux mit überwältigender Charakteriſtik Herr
Munckwitz fein den etwas düſter angelegten Dumenil In Hrn
Rémond an deſſen künſtteriſchem Fleiß wir jedesmal unſere
beſondere Freude haben kam die Friſche des achtzehn
jährigen Eduard zu angenehmem Ausdruck Frl Förſter
hatte für ihr ſchönes Talent in der Rolle der Elvire nur
engen Spielraum Frl Weber übertrieb in ihrer Valentine ein
wenig die kindliche Natürlichkeit Das Jntereſſe des Publikums
welches hauptſächlich dem Spiele des Gaſtes folgte haftete in
G v Moſer s Ein moderner Barbar faſt ausſchließlich an
dem mit vollſter Virtuoſität von Herrn Mitte geſpielten Ruſſen
der ſich eifrig mit einiger deutſcher Bildung geſchmückt hatte
Dieſer Einakter bot einen der größten Genüſſe deren ſich unſer
Interims Theater bisher zu erfreuen hatte Der Konſtantin
v Horſt des Herrn Mittell war geradezu ein Kabinetsſtück Wir
freuen uns daß unſere Künſtler dazu angethan waren ihm trefflich
zu ſekundiren Frl Farchow als die anmuthige Wittwe Eugenie
v Horſt Frl Wachter als verſtändnißvolle Kammerjungfer
Olga Herr Fredv als elegantliederlicher Patron Alfred v Horſt
und Herr Gröhe als biederer Jnſpektor Das Publikum war
in die denkbar wohlthuendſte Stimmung verſetzt

Vermiſchtes
T Der falſche Schütze Wangersheim, von dem wir

in dieſem Sommer berichteten ſtand am 17 wegen Betrugs vor
der 1 hannoverſchen Strafkammer Es iſt wohl noch in Er
innerung daß Wangersheim früher in Hannover jetzt in Ham
burg wohnhaft auf den großen deutſchen Schützenfeſten in Bremen
Frankfurt und Stuttgart durch auffällige Kernſchüſſe ſehr be
deutende Silbergewinne und in Bremen einen Silberbarren von
700 Goldthalern gewann Schon damals hatte derſelbe in Bremen
ein ſcharfes Verhör dieſerhalb vor der dortigen Schützendeputation
zu beſtehen und ein gleiches vor dem Schützenſenator und dem
Schützenkolleguum der Stadt Hannover Ein Ergebniß hatte die
Unterſuchung nicht es blieb aber der Verdacht beſtehen daß die
Kernſchüſſe des Herrn Wangersheim nicht mit rechten Dingen
erzielt ſeien Das Mißtrauen gegen ihn beſtand und auf allen
Schießſtänden beobachtete man denſelben ſcharf Bei dem dies
jährigen hannoverſchen Schützenfeſte verlautete Wangersheim und
ein Herr Möbus hätten mit Hilfe eines Scheibenſehers Böltau
wieder Kernſchüſſe gethan indem dieſer eine Schießkarte im
Centrum durchbohrt und auf ein durch die Glocke gegebenes
Zeichen als durch einen Schuß herbeigeführt vorzeigte Die drei
Perſonen wurden auf Anzeige des Schützenkollegiums verhaftet
ſpäter gegen Kautton auf freien Fuß geſetzt Völtau gab in der
Vorunterſuchung unumwunden zu durch Wangersheim zu dem
Betruge verleitet zu ſein die beiden anderen Herren
leugneten jede Verbindung mit Böltau In der Hauptverhandlung
am 17 d M wurden wie die M Ztg mittheilt mehr als
50 Zeugen verhört Böltau zu 2 Monaten verurtheilt Möbus
gänzlich freigeſprochen Wangersheim wegen des e in Hannover
ebenfalls freigeſprochen wegen eines ähnlichen Betruges in Ham
burg aber zu 4 Monaten Gefängniß 500 M Geldſtrafe und
2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Böltau behauptete in der Unter
ſuchung ein Schwager des Herrn Wangersheim ein Herr Holſte
habe ihm 200 M geboten wenn er die ganze Sache allein auf
ſich nehme er habe aber das Angebot zurückgewieſen

Die Lannen eines fürſtlichen Mäcens, ſo ſchreibt
das B prägen ſich in zwei Thegternachrichten aus die aus
München gemeldet werden Ernſt Poſſart der Vielgeſchmähte
aller ſeiner Auszeichnungen Beraubte der monatelang gefliſſentlich
gemieden wurde iſt plötzlich in Gnaden aufgenommen worden
und ſoll demnächſt wieder in alle ſeine Aemter und Würden als
Theaterdirektor und Oberregiſſeur des Schauſpiels eingeſetzt
werden Die Laune die dem einen als Sonnenſchein lechtete
iſt dem andern zum Gewitterſturm geworden Der Hofopern
ſänger Siehr der kürzlich an das Sterbebett ſeines einzigen
Lindes eines ſchönen und talentvollen 17 jährigen Mädchens nach
Berlin eilte das er als Leiche antraf er that es ohne Urlaub

iſt bei ſeiner Rückkehr entlaſſen worden Der königliche Ein
ſiedler mußte ſeine Separatvorſtellung haben von einem
blutenden Vaterherzen weiß er nichts

Ueber den geſtern gemeldeten Familienmord
ſchreibt man noch aus Sorau Der vor kurzem vom Militär
zurückgekehrte ca 25jährige Sohn des Lohgerbermeiſters Moſer
im benachbarten Halbau ſoll wie aus mehrfochen Aeußerungen
zu entnehmen geweſen ſeine Mutter aus bis jetzt noch nicht auf
geklärter Urſache haben beiſeite ſchaffen wollen Am Montag
abend in Abweſenheit des Vaters brachte der Unmenſch dieſen
teufliſchen Plan zur Ausführung indem er der Mutter ſowie
zwei jüngeren Geſchwiſtern im Alter von 13 und 11 Jahren die
Kehlen durchſchnitt Zwei andere Geſchwiſter im Alter von 17
und 15 Jahren vermochten ſich währenddem in ein Nebenzimmer
zu retten wo ſie ſich einſchloſſen Der Mörder ſelbſt entzog ſich
der irdiſchen Gerechtigkeit indem er ſich ebenfalls die Kehle
durchſchnitt Der Vater nach Hauſe gerufen vermochte ſich vor
Schreck und Schmerz kaum zu faſſen Bei dem Mörder wurde
noch eine Quantität Arſenik vorgeſunden woraus zu ſchließen
war daß er Mutter und Geſchwiſter durch Vergiftung ums Leben
u bringen beabſichtigte Drei auf dem Tiſche liegende an ſeinen
ater an ſeinen in Poſen beim Militär ſtehenden Bruder und

an eine Dame in Halbau gerichtete vom 6 Juli datirte Briefe
legen nis davon ab daß der Mörder ſchon vor vier und
einem halben Monate die Abſicht gehabt hat ſeine Mutter und
Schweſtern ums Leben zu bringen

Aus dem Leſerkreiſe
Aus dem Leſerkreiſe geht uns von befrenndeter Seite das Er
ſuchen zu den aus unſerer Provinzialſynode Nr 270 mit
etheilten Hinweis darauf daß die Angabe der Vornamen eines
indes vor Ablauf zweier Monate nicht zu erfolgen brauche

dahin zu verdeutlichen daß dieſe nachträgliche Anmeldung kein es
glls über zwei Monate hinaus aufgeſchoben werden darf

Wenn auch unſer Bericht ganz den Synodalverhandkungen ent
ſprach ſo haben wir um Mißverſtändniſſe abzuwenden es doch
für gut ren dieſe Jnterpretation nachzutragen Der g 22 des
Civilſtandsgefetzes lantet übrigens wie folgt Stauden die Vor
namen des Kindes zur Zeit der Anzeige noch nicht feſt ſo ſind

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Breslau 19 Nov Tr In der heutigen Submiſſion anf

19,000 t Stahlſchienen offeriren beide oberſchleſiſche und mehrere weſtfäliſche
Werke beſchränkte Quantitäten Wahrſcheinlich erhält die Laurahütte
offerirte 4000 t zu 145 und 4200 t zu 150 und die Oberſchleſiſche Be
darfsgeſell ſchaft die offerirten 4500 t zu 144 Der Reſt dürfte weſt
fäliſchen Werken zufallen

Wien 20 Nov gre Wie die Preſſe meldet wären die AngloeBank und die Oeſterreichtſche Bodenkredit Anſtalt mit dem Plane beſchäftigt di

rioritäten der KaſchauOderberger Bahn im Betrage von 44 Mill
ulden zu konvertiren

Vereinigte Gummiwaaren Fabriken Harburg Wien Ueber
die Vertheilung des Bruttogewinns pro 1883/84 berichtet der Berl Aktionär
Nachdem Abſchreibungen von 149,736 M gegen 143,335 M im Vorjahre vor
enommen worden erübrigte ein Reingewinn von 1,013,083 M Davon entallen zunächſt 5 Proz an die Aktionäre Von den verbleibenden 788,083 M

beziehen Aufſichtsrath und Vorſtand 20 Proz Tantidme Von dem Reſt wurden
12 Proz Superdividende vertheilt und 17,967 M Gratifikationen an die
Beamten gewährt ſodaß überſchießende 50,000 M dem Reſervefonds II überwieſen werden konnten Der ordentliche Reſervefonds iſt bereits voll dotirt
Die Dividende iſt bekanntlich auf 17 Proz feſtgeſetzt

Ansbach Gunzenhauſener Fl Looſe vom Jahre 1857
vom 15 Nov Gezogene Serien Nr 74 96 154 168 220 498 502
760 877 883 911 1160 1209 1219 1354 1381 1659 1569 1613 1625 1677 1969
2059 2194 2219 2230 2237 2289 2335 2427 2454 2796 2907 3211 3340 3395
3495 3544 3583 3615 3681 3838 3888 3922 4311 4584 4699 4747 4754 4812

Telegraphiſche Kursberichte Privat Telegr
Berlin 20 November 1 Uhr 50 Min nachm

iehnng
15 656

Fouds Börſe
490 Preuß Konſol Anl 103,30 Laurahütte 1065042 do do 102,80 Dortmunder Union St P 68,00
400 Landſch Ctr Pföbr 101,80 Oeſterreichiſche Kreditakt 491 00
BreslauSchw Freibrg 116 25 ranzoſen 499 50
Mainz Ludwigshafener 112,50 ombarden e 7
Marienburg Mlawkaer 8050 Galizter 113,10
Mecklenb rdr Franzb 215,75 40 Oeſterr Goldrente 86,50
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 277,25 49 Ungariſche do 78,25
Oſtpreußiſche Südbahn 101,00 60 Ruſſ 1877er Anleihe 88,00
Diskonto Kommandit 20225 490 do 1880er do 7385509
Darmſtädter Bank 153,25 Ruſſiſche Noten 209,50
Deutſche Ban 154,10 Tendenz reſervirt

Die Kurſe verſtehen ſich per ultimo

Getreide Vörſe
Weizen April Mai 162,50 MaiJuni 164,50 feſt
Roggen Nov Dez 138,00 April Mai 140,75 ziemlich feſt
Hafer Okt Nov 129,00 April Mai 133,00 ziemlich feſt
Rüböl Nov Dez 50,60 April Mat 52,09 ruhig
Spiritus loco 43,40 Okt Nov 43,30 AprilMai 45,00 matt
Petroleum Dez Jan 24 00 Jan Febr 24,30 ſtill

Nach Schluf der Redaktion

Die Eröffnung des Reichstags
Telegramm

Bexlin 20 Nov
Nach den Gottesdienſten welche heute mittag für die evan

geliſchen Mitglieder im Dom für die katholiſchen in der
Hedwigskirche ſtattfanden folgte um 2 Uhr die Eröffnung
des Reichstags im Weißen Saale des Königlichen Schloſſes
durch Se Maj den Kaiſer in Perſon mittels nachſtehender
Thronrede

Geehrte Herren
Jch freue Mich daß es Mir vergönnt iſt Sie ſelbſt zu be

grüßen und heiße Sie im Namen der verbündeten Regierungen
willkommen Es gereicht Mir zu beſonderer Genugthüung
daß die Wünſche welche Jch in Meiner Botſchaft vom
17 November 1881 an dieſer Stelle kundgegeben ſeitdem
auf dem Wege zu ihrer Erfüllung weſentliche Fort
ſchritte gemacht haben Jch entnehme daraus am
Abend Meines Lebens die Zuverſicht daß der ſtufen weiſe
Ausbau der begonnenen Reform ſchließlich gelingen und
für den inneren Frieden im Reiche die Bürgſchaften her
ſtellen werde welche nach menſchlicher Unvollkommenheit erreich
bar ſind Unſere nächſten Schritte in dieſer Richtung werden in
der Ausdehnung der Unfallverſicherung auf die Ar
beiter der Land wirthſchaft und des Transportweſens
und in der Erweiterung der Sparkaſſeneinrichtungen
beſtehen wofür die Vorlagen Jhnen zugehen werden Der
Entwurf des Reichshaushaltsetats für das nächſte
Rechnungsjahr wird Jhnen nunverweilt vorgelegt werden
Die Fortentwickelung der Einrichtungen des Reiches
bedingt naturgemäß ein Anwachſen ſeiner Ausgaben
Sie werden hierin mit Mir eine Mahnung erkennen neue
Einnahmequellen für das Reich zu erſchließen Der Ver
ſuch der Rübenzuckerſteuer im Wege der Reform höhere
Reinerträge abzugewinnen wird für jetzt durch die Nothlage
der betheiligten Induſtrie und der in Mitleidenſchaft ſtehenden
Land wirthſchaft erſchwert Die Herſtellung des einheitlichen
Zoll und Handelsgebietes im Reich iſt durch die Ver
ſtändigung mit der Freien Hanſeſtadt Bremen vor
bereitet und wird die Bewilligung eines Beitrages hier
zu Jhnen zur Beſchlußnahme vorgelegt werden Jm
Anſchluß an den revidirten Geſetzentwurf wegen
Subventionirung unſerer Dampfſchiffahrt werden
Jhnen Mittheilungen über die unter den Schutz des
Reiches geſtellten Anſiedelungen und die darüber ge
pflogenen auswärtigen Verhandlungen zugehen Wenn
dieſe Anfänge kolonialer Beſtrebungen nicht alle Erwartungen
die ſich daran knüpfen erfüllen können ſo werden ſie doch
dazu beitragen durch Entwickelung der Handelsverbindungen
und durch Belebung des Unternehmungsgeiſtes die Ausfuhr
unſerer Erzeugniſſe dergeſtalt zu fördern daß unſere Jnduſtrie
zu lohnender Beſchäftigung ihrer Arbeiter befähigt bleibt Jm
Einverſtändniß mit der franzöſiſchen Regierung habe Jch Vertreter
der meiſten ſeefahrenden Nationen hierher eingeladen um über
die Mittel zu berathen durch welche der Handel mit
Afrika gefördert und vor Störungen durch internationale Rei
bungen geſichertwerdenkaun Die Bereitwilligkeit der betheiligten
Regierungen Meiner Einladung zu entſprechen iſt ein Beweis der
freundſchaftlichen Geſinnung und des Vertrauens
von welchem alle Staaten des Auslandes dem Deut
ſchen Reiche gegenüber erfüllt ſind Dieſem Wohl
wollen liegt die Anerkennung der Thatſache zu Grunde
daß die kriegeriſchen Erfolge die Gott uns vertiehen
hat uns nicht verleiten das Glück der Völker auf anderem
Wege als durch Pflege des Friedens und ſeiner Wohl
thaten zu ſuchen Jch freue Mich dieſer Anerkennung und
insbeſondere darüber daß die Freundſchaft mit den durch
die Tradition der Väter durch die Verwandtſchaft der
regierenden Häuſer und durch die Nachbarſchaft der Löcider
Mir beſonders naheſtehenden Monarchen von Oeſterreich
und Nußland durch Unſere Begegnung in Skierniewice
derart hat beſiegelt werden können daß Jch ihre
ungeſtörte Dauer für lange Zeit geſichert halten

btri Monaten nach der
anzuzeigen Dre Eintragung eriolgt am Rande der

darf Jch danke dem allmächtigen Gott für dieſe
Gewißheit und für die darin beruhende ſtarke Bürg

ſchaft des Friedens a
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Wäſche zum

Sacke und Dann Pferdedecken und Schlafdecken empfiehlt billigſt Albin Barth große Ulrichſtraße 31
e r

WerL i n Steppstich und

lie I zu VFVabrikpreisen

Herm HitschkeForelle am Kieingehmieden,

Nern

All einverKkauf für Halle Leipzig und Umgesendl

X Drizinal u ne à 75
Interims Stadt Theater

Zur Todtenfeier
Sonntag den 23 Noveurber

Lenore oder Die Grabesbraut
Vaterländiſches Trauerſpiel mit Geſang in 5 Acten von Carl von Holtei

Zum Schluß Groſzes Tableau
d

Morgen Sonnabend

Schlachtfefeste Früh von 10 Uhr an Wellfleiſch Abends C

z esSe e en
F mee J a

er r v

B e 2 d S t

Sue und div

W SHente ſowie jeden Abend

Protestanten Verein
Versammlung Freitag den 21 November er Abends 8 Uhr

v griéte Theater ſämmtlich neue Syealititen S

R e

T goldenen Löwen e bageritrane 104
1 Vortrag Die Reichstagswahlen eineHerrn Stadtrath Hildenh hagen
2 Rechnungslegung und Vorſtandswahl

von

3 Weihnachtsbeſcheerung
Gäſte haben Zutritt

Fachverein der Tiſchler und verw Verufsgenoſſen Oscar Walläm
von Halle und Giebichenſtein

Sonnabend den 22 d M Abends S Uhr Mitglieder Verſammlung

arnung an die proteſt Kirche H

Der Vorſtand

im u Gartengaſfſe 10Tages Ordnung 1

e dem S De ſind ten
Normal Arbeitstag 2 der ren

Vorſtand kämm

eember d J
wenn derſelbe nicht mehr wie 62 Mark

daher unſere von der Behörde ergte eingeſchriebene

Einſicht aus

Haarketten Ppelert Broches

Ringe 2e
Proben liegen ſtets zur a lligen An

Puypen Kopf Perrücken
von reinem Menſchenhaar

welches jedes Kind nach

werden auch von dazu gegedenem Haar

Dem Krankengeſetz gemäß muß jeder deutſche Techniker bis zum 1 De
einer eingeſchriebenen

empfehlenNähmaschinen t Architekten Jngenienre und
Statut legt in unſerem Vereins

Loegl

ranken reſp Hilfskaſſe beigetreten ſein
Tagesgehalt nachzuweiſen vermag

echniker Deutſchlands

lokal Hotel zum Preuſ z Hof zur
ir erſuchen alle Herren Collegen welche geſonnen ſind ſichder Kaſſe anzuſchließen am r den 22 d Mts in unſerem Ver

einslokal Abends S Uhr ſich einfinden zu wollen
Techniker Verein zu

Berein des Verbandes deutſcher Techniker
Halle aS

Der Vorſtand

Anfertignug
aller modernen

e GSaararbeitenS PVerrücken
Toupets
Chignons

Reichhalt Lager
in

Haarzöpfen
nur von reinſtem9 S Jean Haar Ia

J T Qual zu billig

Se ſten Preiſen
empfiehlt

sear ballin
Coiffeur

Leipzigerſtr 96

garklöppelArbeiten

in eleganten Muſtern

ſicht billigſt

Herzensluſt
en ſtrählen und friſiren kann

Merſeburgerſtraße 24
Sonnabend den 22 November er

Soehleelhteſest
Der Verkauf von feinſten Rind u Schweine

fleiſch wird for

S ffertigt und bitte Weihnachtsbeſtellungen
ſchon jetzt an mich gelangen zu laſſen

in nur eleganter Arbeit billigſt ange

S vorrä

Clavier Omerrien
gesucht von einem jungen Mann An
fänger Derselbe sucht auch in u
Familie Pension mit Zimmerunter O 3203 an die Exp d r

ein stud bei bill Hon f Adrsub K S an die Exp d ige beteg

Eine Plätterin
Geiſtſtraſze 37 Hof 2 TPlatten

wird angenommen Kutſchgaſſe 1 II r

Gruündliche Heilung
aller Kraukheiten

auch Rhenmatismus Skrofeln Magenleiden offene Schäden Geſchwüre 2c

H Peickert Mühlweg 26a
TFruchtios vollſtreckte Forderung

auf den Fr ller zuHalle a/S Königſtr 21 will ich verkaufen Schulze Ranniſcheſtraße 5

3 eiſerne Seizaſen zu verkaufen
önigſtrafſte 20b

Kanonenofen
zu verkaufen kl Schloſtgaſſe Z
Ein Sopha zu verk gr Ulrichſtr öl

Einen neuen und einen alten vierz
Leiterwagen verkauft preiswerth

Spiegelgaſſe 8
m gut erh Kinderwagen wird zu

kauſen geſucht Herrmannſtr 8 J
Thon kann unentgeltlich ab le renwerden in der Zwi igger a

r n neun hende 5
lleben Nr 23

Für die We OperDerwerden noch

Comparſerie geſucht dungen Don
nerstag 5 6 Uhr im Theaterbureau

groſter Schlamm 4

ſiſmer e 50 fernt
frei m Liſte 1

Dianinos 450 M
Privat u r de rn Fabrik Wetdonsiauter Berlin w

Tonfälle
rung W in Raten von 15 K Joh
monatlich an

empfiehlt in und außer dem Wuſe Pianof Fabrik L Herrmann e Co empfiehlt ſich zum n und

G Bern O Burgstr 29 vonr e e Großes Lager vonratur

von Heswale Nier

Halle aS 3r Austern c
Brüderſtr 7 u r geſundes Eſſen
Vnſtnbe
mit anerkannt guter ſen ſicherlich eine

iger u ehe Weſen
ewordenſche Abends mit
zu erquicken verkaufen Sophienſtraße 1

Ein Unlverſal CopirApparet

von Otto Steuer zur

Gewinn 75000
H Betzeler Ulm a D

s

Oscar am
l Rückenkiſſen 75 u Schlummer
M l rollen 45 9 zum Selbſtüberziehen hält

Wiärmflaſchen in Kupfer u Zinn
S Wärmflaſchenſchranben Schmutz

t e e eſchellen u ocken u d im enurſiwaaren d delieat ger
Für Jagdliebhaberzu Gucign es paſſend

empfiehlt ſeine Neuheiten in
ianminos kreuzsait Eisenbau höchste m n gege Hirſch

thig G Frauendorf Schulg 2a

Ferd Haassengier
26 gr Klausſtr 26

Gustav Feselergen und e gere
Ranniſcheſtraße 8

r Kostenfreie Liete

Nen und nur bücherSchulbücher Wöorterbücher
Aux Caves de France Wiltaicn An e

Nicht von s ſchleunigſtHoflieferant
zu haben

Junge ſtets friſch
à0,60

Auſtern iſt ein feines

und iſt es auch bei obig
unerhört billigen Prei

Büchern aus allen et ue

Abonnement auf alle

Zwei wunderſchöne neue große

noch nicht gebrauch
geſehen nur ſofo rt verkauft

Iatcius gr Ulri t 34
erkauf

Geſchenk LJnsenrdéchritten Bilder

eitſchriften
Lieferung frei ins Haus

Federbetten
t auf r weniger

kleine Ulrichſtraße 5 I

III
in gutem Zuſtande iſt preiswerth zu V

ährige t Kinder
zur

WWſn er
t 1 unterm Rathhaus

ewpft lt ſeine ärztlich empfohle
iere in Originol Füllungun Schutzmarke

z reinfranco Fui und bitte

Beſtellungen

z ezeichhet Frau K
lrichſtr 6 und Markt Käſereihe kauft

tenburger en ſind jeht kauft

Herſtellung Tauſender von Copien
welcher neu 45
gebraucht iſt iſt für 30 zu verkaufen

Adr unter ehe W 3210 an die S
Expedition dieſer

Ein enpelz zu verk d E ſov Blumenſtraße 13a parterre
h erh Möbel Kleiderſchr

eitung

koſtete und kaum

Bei Beginn der Weihnachtszeit em
pfehle ich mich zur Anfertigung von
Puppen Frisuren NeuePuppenperrücken werden pracht
voll und nur von prima Menschenbaaren
angefertigt Da sich kurz vor Weib
nachten die Aufträgehäutfen bitte ich mir
jetzt schon damit zuvorkommen zu wollen

Hochachtungsvoll
Hugo Junghblut Friseur

Leipziger Str 27
im Hause des Herrn Spferling

Aufträge von ausserhalb werden pünkt
lich effectuirt

Juterims StadtTheater
Abonnementskarten gültig bei
ging von 50 PfgFreitag den 21 /11 16 Ab VorſtViertes un e Gaſtſpiel

HerrnOcarrl v ten
Feenhände

Luſtſpiel in 4 A aus d Franzöſiſchen

Restaurant zur Glocke
J Heute Donnerstag

Schlachbtefest
Walter s Restaurant

kleine Ulrichſtraſte 5
las den 21 ber Mts

Groſtes
e S Schlachtefeſt

Früh von 9 Ihr anWenſſſeiſch abends Suppe n Wurſt
Hierzu ein ff Glas Rauchfufzer

S 11 Freitag S 11
e Poökelknochen

Fritz Herre
Restaurant Hoffmann

kl Ulrichſtr 35
Sonnabend Schlachtefeſt

H Kohl s Restauration
Wörmlitzerſtrgſte

Hente Freitag Schlachtefeſt

Bestaurant An IMarxgrefen

Brüderſtraße 9Heute Freitag Pökeiknochen
mit Meerrettig und Sauerkohl

A Wehers Restaurant
Glauchaiſche Kirche 13

Morgen Freitag Schlachtefest
wozu freundlichſt einlade

Handwerkermeister Verein
Freitag orientaliſcher Vortrag

von Herrn Dr Roihstein

Arrtälie rie
Sonnabend den 22 d MtsAbends a8 Uhr n e

mit Vorträgen im Roſenthal
Fremde durch Mitglieder eingeführt

haben Zutritt Der Vorſtand

Neue Sing Akademie
Freitag den 21 Hovember Nachm

1 Uhr Generalprobe im Saale derel
Anmeldungen neuer singender und zu

hörender Mitglieder bei Herrn Musik
director Voretzsch Wilhelmstr IHer Vorstand
lautmännischer Turnverein

Turnen
S Mittwoch u Sonnabend

Abends von er an in
S der Ftädtiſchen T urn
38 nie Arania
v ttwochs und Sonn

r T Uhru rn ü bFs Art Tun e
jaam Roßllsb orſtand

Be Sophas c inn t v e n e Weinen u 22 r ine Partie Teere ienttennenſ
Maha eiderſekr n gut t ind L rin

e Augnſtaſtraße 190 Giebichenſtein

Ein Studentenzimmer e
ta kannten die r igen Rten die ihn zu ch

Die VolkskücheAufruf au ſämmtliche Techniker in Halle ind Umgegend Die ne
Löſen von Marken für den folgenden
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſlets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
welche an beliebigen Tagen verwendet

Lenins r e iouis Sachs gr Ulrichſtr u haben
Die Verwaltung der Vo Sküche

BelohnungDemjenigen der mir meinen muth
williger Weiſe abgenommenen vergoldeten Aushängehandſchuh wieder
zurückbringt

Alb Grötzner gr Steinſtr 13
Ein Medaillon verloren mit Stem

pel von der Gartengaſſe bis gr Ulrich
ſtraße Abzug auf der Fleiſcherherberge

Portemonnaie verloren
mit 170 Mark Abzug gegen 20 Mark
Belohnung Merſeburgerſtraße 37

Die Beleidigung gegen ein
Amalie Hädicke nehme ich zurück

Friedrich Nagel

G eeeh hFamilienNachrichten
Heute Morgen entschlief sanft nach

langem Leiden Fran Charlotte
Loeper geb Dencker Zur tiefen
Trauer der HinterbliebenenHalle a/8 den 20 November 1884

Die Beerdigung erfolgt Sonnabend den
22 November 20 Ubr Nachmittags von
der Leichenhalle des Stadtgottesackers
aus

Todesanzeige
Heute Mittag 122 Uhr ſtarb meine

liebe Frau unſere gute Mutter
Schweſter und Großmutter

r Pirl geb Stoyeim Alter ch 67 Jahren
Dies zeigen wir lieben Verwandten

Freunden und Bekannten mit der Bitte
um ſtille Theilnahme an

Jnwenden den 18 Novbr 1884
Friedrich Pirl

und Kinder
Für die vielen und eufrichtigen Be

weiſe innigſter Theilnahme bei dem
on unſerer guten Frau und MutterLouiſe Steachoner geb Hermsdorf

ſagen wir herzlichen Dank beſondersHerrn Superintendent D Förſter für
die troſtreichen Worte am Grabe

Die trauernden Hinterbliebenen

Dauk
Herzlichen Dank ſagen wir hierdurch

allen Einwohnern unſerer Gemeinde
welche uns bei dem harten Schickſale
das Gott der Herr uns durch das

plötzliche Ableben n lieben theueren
Sohnes Guſtav Schocher im Alter
von 18 Jahren und 8 Monaten auf
erlegt hat ſo reichlich mit Troſt und
Hülfe zur Seite ſtanden Jnsbeſondere
aber herzlichen Dank dem Herrn Paſtor
Stoll für die troſtreichen Worte am
Grabe ſowie dem Herrn Lehrer Hen
ning für den ſchönen Grabgeſang mit
der Schuljugend Herzlichen Dank auch
der erwachſenen Jugend welche den
Sarg ſo überaus reichlich mit r
c ſchmückte und ſür das Ehrengeleit
zum Grabe Herzlichen Dank auch
dem Muſikchor für die Trauermuſik
welche es dem Verſtorbenen unentgelt
lich dargebracht hat Es hat unſeren
Herzen recht wohl gethan ſo viel Bei
leid zu finden aber den wahren Bal
ſam für die tiefen Wunden unſeres
Herzens kann uns nur der reichen
welcher dieſe Wunden ſchlug

Möge Gott alle Familien vor einemſolchen Schickſal bewahren

Mit Jugendfülle ſtand t u kühn im
LebDa warf Dich ſchnell Veln Schickſal
auf die Bahre

Wir konnten nichts a n i Lieben
Doch dort verklärt ſich S heil ges

StrWo Kunſt und Glauben Wo das Schön

und Wahre
Zur ew gen Liebe göttlich ſich vereinen

Wengelsdorf den 16 Nov 1884
Die tiefbetrübte Famile

Friedr Schocher

Dank
Wir können nicht unterlaſſen unſeren

ren Dank zu ſagen für die vielen
eweiſe der Liebe und Theilnahme

welche uns beim Begräbniſſe unſeres
lieben unvergeßlichen Gatten Vaters
und Schwiegervaters Carl Städel
von allen Seiten in ſo reichem Maße
u theil wer id Jnsbeſondere

W e rie ergrei roſtreichee W iche z de alle Wer
Egie ferner allen denen welche enSchmi ickung des Sar nund Kränze be rei belegenbeſta n e we e ihn zur le

e a wie allen ſeinenvielen V Verwend den S

Dank erre den ehrn d 1884

g Portionen à 259 auf halbe à 13 5

Halle a/S den 19 November 1884

t

S



Pelzwaaren Lager n

An e l a eGroße Ulrichſtraße 52 Halle a S Große Ulrichſtraße 52
empfehlen ihr reichhaltig ſortirtes Lager aller Pelzwaaren zu außergewöhnlich billigen Preiſen Beſonders preiswerth empfehle

Damenmuffen von 2 Mark an und Kindermuffen ſchon von 1 Mark Bisam Opposum Feh Waschbär Wolf Amerik Dachs Jmit UtisLuchs Vielfrass Fuchs Grebs Hermelin Nerz Zobelgarnituren etc ete Auch Kinder Garnituren in div Pelzſorten
Aufträge von außerhalb werden ſchnell und beſtens beſorgt Extra Bestellungen ſowie auch Reparaturen werden prompt und gut ausgeführt

En detailEn gros

De Verkauf unter Garantie Wiederverkäufer erhalten angemeſſenen Rabatt

ISVbl 9 JVDFub b Ite dal bl Gecanrheher

vom 21 bis zum 28 November e t r SMio alljährlich haben wir auch dieses Jahr aus allen Theilen unseres Iagers besonders

ſüboranen Schhn Sctlren Hiten bander
Il Wollwaareny

zum Aus verkKaurf gestellt
i Der Ausverkauf zurckgesetzter Gardimem Wird in den nächsten

Tagen bekannt gegeben für Herren en n hreS und gediegenen Stoffen
San äppchen mit Stickerei in

ammet und r zu den billigſten
Preiſen

5 8 Louis Lan uge JSchülersho

Halle a S Neuheit für DamenJean Schwieberts Haarwellen Stirn
Mund Nackenlocken Victoria Schnell

S krauſer deutſches Reichspatent à Stck
10 15 und 20 9 empfiehlt

e

e

Die ſchönſten Weſchuzte Holzwaaren
ournal und NotenStänder von 6 anWinterUberzieher Dach St und ZeitungsMappen von 2 an

dieſer Welt kauft nan bei e I aen für wenig Keid le e t SedlenſererSchü 5 f 2l M ſt Salle a Gegr und Sch ſie rin Conſere von 50 5 an Pretsermah ung r alle rh Ulersho am ar e Uhrhalter von 50 e Rauchſerviee von 50 an S n9 d Schreibzeuge von 50 5 an Aſchbecher von 50 5 an K3 wen Drenseulrichſtraße un Schirm und StockStänder von 3 an Stiefelzieher z euren Sorhe W
u v an Bee za h mit à ö enſt tn gen ebracht werden We u S e4 m San unvz aslnvzz asgö deren Veſorgung Künbringang Tun auf Wunſch mit übernehme Stoige 5

nie S Blumenbazar und LorbeerAn du uf un Verlauf Niederlage der Kinderwagen u HolzwagrenFabrik von e A Naether in Zeitz e ne e 3

e 53 Gr rihſteße 43 iris Sie gil
O voigiglihes ſünſaiges s

S S VPiamtmoVon einer auswärtigen Concursmasse habe ich bedeutende Poſten S J v s r
W Wollwaaren zu Spottpreiſen t Zenkergage U u I nübernommen welche ich mit dem r en of n er ſtelle Be 9906 t Fgen Varchendhenten Ja ene e e a Saee S Für Bäücker IShatoltü Schleifen Filzröcke A ſowie eSerrwyg nes rgeſt Str u ringe u en u ſ F deDie Preiſe ſind fabelhaft c Dei c Weckers e drehie ich einen

ins Se Deutſchen Weikerv wäll e W rämure Prämürt 31e allerneueſter Conftruction zuichard Ring 8 Vartüßerſr S n dSt lange an ſchellt bis man neA 52 ca e e n ten tben Ausnahmepreiſe gegen P

S e e r c JSee i ü e eim hernigtelt u Neougeld e d rer neJ F Schäfer 9 J S u n m eine de 8deqhriaf e S S et n ea T wer v V CZur Todtenfeier r ene ge ma e I Bognrera eGeld Gelda Delikater en e z b 2e 71 e e e See e altes Salat Jt erh eſtampft 40 Pfg in enen Treffen ili ten getr zh a gree billiger ichen ad wen gene Klei e S 7
Solan Linebrrgerhatde w Dransreiags Jmtkereien Kopfe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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